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26. HAUPTVERSAMMLUNG DES FC BREITENRAIN, 28.6.2021 
BERICHT DES PRÄSIDENTEN 

BESTÄNDIGES, VERÄNDERUNGEN UND UNGEWISSES … 

Zum Zeitpunkt der letzten HV, der 25., waren in der PL-Saison 2019/20 – wie üblich zur Winterpause – 
17 Matches gespielt und der FC Breitenrain stand mit 22 Punkten auf Rang 9. Am Ende der besagten 
Saison waren wir immer noch auf Platz 9 platziert; mit 22 Punkten aus 17 Spielen. Covid-19 geschuldet 
wurde die Meisterschaft abgebrochen. Der Lockdown übernahm das Zepter, jegliche gesellschaftlichen 
Aktivitäten quasi auf null zurückgestellt.  

All dies hatte für Wirtschaft, Kultur und natürlich auch den Sport gravierende Auswirkungen; erwähnt 
seien an dieser Stelle einzig der Ausfall wichtiger Einnahmequellen wie etwa der Matchbetrieb oder 
der Ausfall des Sponsorenlaufes und des Burkhalter-Cups.  

Dazu kam eine generelle Planungsunsicherheit – lange wusste man nicht, ob und wann der 
Meisterschaftsbetrieb 2020/21 wieder aufgenommen werden kann. Noch nie dagewesene Fragen und 
Herausforderungen stellten sich; etwa diejenige, wie man ein Kader zusammenstellt, wenn weder 
trainiert werden kann noch Gewissheit besteht, ob ein Meisterschaftsbetrieb überhaupt möglich ist.    

Anfang August 2020 startete dann zwar die Saison 2020/21, die dann Mitte Oktober nach dem Derby 
gegen den FC Münsingen wieder unterbrochen wurde. Erst ab März 2021 kamen dann noch die 
verbleibenden Spiele der Vorrunde zur Austragung (damit die Meisterschaft gewertet werden konnte); 
danach trennte sich die Promotion League in eine Auf- und eine Abstiegsrunde. Mit 31 Zählern aus 
insgesamt 22 Spielen schloss der FC Breitenrain die Saison auf dem 11. Rang ab.  

Dass der FC Breitenrain seit der Gründung der Promotion League vor acht Jahren (Saison 2012/13) 
dauernd in dieser dritthöchsten Liga der Schweiz spielt, ist alles andere als eine Selbstverständlichkeit. 
Die Liga hat sich in dieser kurzen Zeitspanne stark verändert, und wird sich auch in den kommenden 
Jahren weiter verändern. Bereits die kommende Saison 2021/22 wird 36 statt 30 Spiele umfassen – 
nach dem gewohnten Spielplan mit 30 Matchs kommen, je nach Platzierung, Auf-, Qualifikations- oder 
Abstiegsspiele dazu. Will heissen, insgesamt werden 36 Spiele ausgetragen – neu gehören auch 
Runden Anfangs Dezember und ab Mitte Februar auf dem Spielplan. Wenn alles nach Plan der Liga 
läuft, sollen dann ab Saison 2022/23 neu 18 Mannschaften der Promotion League angehören – 
darunter 6 U21-Teams.  

Fakt ist, dass die Promotion League sportlich überaus attraktiv geblieben ist. Und einen 
anspruchsvollen Fussball «aus nächster Nähe» bietet, was sich auch darin zeigt, dass in der 
vergangenen Saison quasi jeder jeden schlagen konnte. Der FC Breitenrain hat in diesem Umfeld 
(s)eine Nische gefunden. Er pflegt eine enge Zusammenarbeit mit den Young Boys und dem FC Thun. 
Dadurch spielen junge Perspektivspieler auf einem anspruchsvollen Niveau, was ihren Karrierefortgang 
beflügelt und so für beide Seiten eine Win-Win-Situation ergibt.  

Nun zu den Details meines Berichts. Anzufügen ist, dass nebst Corona so viel passiert ist, dass damit 
ein Buch gefüllt werden könnte.  Deshalb beschränke ich mich an dieser Stelle wirklich nur auf das 
Wesentliche. 
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Verein 

Vergessen geht zuweilen, dass der FC Breitenrain nicht «nur» aus dem Team der 1. Mannschaft und 
deren Umfeld besteht. Da ist das Team ESPOIR, das in der 2. Liga regional eine wichtige Verbindung 
zwischen dem EINS und der Juniorenbewegung darstellt. Die dritte Mannschaft spielt in der 3. Liga; 
beide Teams hatten auch mit den widrigen Umständen der Pandemie zu kämpfen (Abbruch 
Meisterschaft 2019/20 und mehrmonatiger Unterbruch in der Saison 2020/21). Bei den Senioren 
nahmen 2 Teams an Meisterschaften teil: Team 30+ und Team 50+. Und last but not least seien auch 
die gegen 500 Juniorinnen und Junioren erwähnt, die beim FC Breitenrain eingetragen sind. Von den 
Breitsch-Kids bis zur nationalen Spitze (Coca-Cola League) – ein riesiger Dank hierzu bedarf es den 
unentwegt engagierten Funktionären, Trainern, Technischen Leiter*innen und all jenen im 
Hintergrund, die ein solchen Wirken und Tun überhaupt möglich machen.  

Strukturen und Organisatorisches 

An der HV im Dezember 2019 wurde erstmals ein neues Organigramm mit Spartenbereichen 
vorgestellt. Dies aufgrund der Tatsache, dass unser Verein mittlerweile ein veritables KMU geworden 
ist. Es geht nicht mehr ohne professionelle Strukturen. Bedingt durch primär gesundheitlich bedingte 
Gegebenheiten sind zum aktuellen Zeitpunkt wegweisende Prozesse am Laufen, die an sich 
mittelfristig angedacht waren. Diese kommen mehrheitlich schon auf die kommende Saison hin zum 
Tragen. Der Vorstand übernimmt dabei eine Art Verwaltungsrats-Funktion, währenddem sich eine 
erweiterte Geschäftsleitung dem operativen Tagesgeschäft widmet, welches dann mit den 
Spartenleitern umgesetzt wird. Dies verkürzt nicht nur die Entscheidungswege, sondern nimmt auch 
verstärkt diejenigen Führungskräfte in die Verantwortung, welche an den Prozessen «nahe dran sind».  

Eine im Frühjahr durchgeführte Umfrage, an der gegen 180 Teilnehmende mitgemacht haben, hat 
aufgezeigt, dass «die Richtung stimmt», auf der wir uns bewegen. Das grösste Defizit besteht darin, 
dass davon vieles noch zu wenig wahrgenommen wird. Daran arbeiten wir – u.a. mit einer neu ins 
Leben gerufene Mediengruppe, welche dafür sorgen soll, dass der FC Breitenrain auf allen verfügbaren 
Kanälen die ihm gebührenden Auftritte hat. 

Mit dem neuen, von Res Brandenberger kreierten Webauftritt konnte diesen Frühling ein weiteres 
Projekt realisiert werden, das vorher über lange Zeit in der Planungsphase stecken geblieben war.   

Personelles 

Die Pandemie bzw. der Lockdown hat nicht nur den Trainings- und Spielbetrieb lahmgelegt, sondern 
auch alle anderen damit verknüpften Bereiche kamen zum Erliegen. So war die Buvette Spitz (ehemals 
Clubhaus) während der ersten Jahreshälfte 2020 geschlossen, dito auch ab Mitte Oktober bis gegen 
Ende April 2021, als erstmals wieder eine beschränkte Anzahl Zuschauer ein Heimspiel auf dem SPITZ 
besuchen durften. Das führte zu einschneidenden finanziellen Ausfällen. Dazu kam eine über lange Zeit 
andauernde Planungsunsicherheit. Leider kamen wir nicht umhin, auch harte Massnahmen zu fällen.  
Diese gipfelten darin, dass wir das Arbeitsverhältnis mit Esther Kohli, der Clubhauswirtin, kündigen 
mussten.  
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Die monetäre Seite war das eine - weitaus einschneidender war der gesundheitlich bedingte Ausfall 
von Juniorenobmann Yves Robert, der von einem Tag auf den anderen zu 100% seine Funktion im Club 
nicht mehr wahrnehmen konnte. Für den Lead dieses Bereichs konnte Nic Kehrli gewonnen werden, 
der mit grossem Engagement ans Wirken ging und mittlerweile, zusammen mit einem kompetenten 
Team, die Zügel im Juniorenbereich in festen Händen hält. 

Im Februar dann die nächste Hiobsbotschaft – der Seniorenobmann Geri Gurtner musste sich einer 
Operation unterziehen und daher kürzertreten. Auch diesbezüglich ist eine optimale 
Nachfolgeregelung aufgegleist – diese muss noch durch das Plenum der Seniorenabteilung 
durchgewunken werden, was jedoch einer Formsache gleichkommt.  

Auf Ende der (abgebrochenen) Saison 2019/20 hat die 2018 ins Leben gerufene Sportkommission ihr 
Amt niedergelegt. Aufgrund der gemachten Erfahrungen ist die «neue» Sportkommission nun ganz 
anders strukturiert: Sandro Galli ist «Technischer Leiter Promotion», Nick Gast ist «Technischer Leiter 
Aktive» und Christian Peter ist «Technischer Leiter Leistungsfussball Junioren». Jeder übernimmt die 
Verantwortung für seinen Bereich; die Zusammenarbeit in der Sportkommission (in die auch die 
Geschäftsführung und ein Vorstandsmitglied eingebunden sind) sorgt für Transparenz und Interessen-
Ausgleich. 

Infrastruktur 

Zum Start der Saison 2020/21 konnte nach zweijährigem Containerleben endlich der neue 
Garderobentrakt in Betrieb genommen werden. Mehr Platz, mehr Raum und ein professionell-
perfektes Innenleben. Alle freut’s. An das neue Kassenhaus Seite Viktoriastrasse konnte zudem ein 
«Büro vor Ort» erstellt werden – eine Einrichtung, die sich bereits in jeder Hinsicht bestens bewährt.    

Last but not least tut sich auch in einem anderen «Langzeit-Projekt» Entscheidendes – die Buvette 
Spitz wird aktuell saniert und sollte bereits im Laufe der ersten Saisonhälfte ihren Betrieb aufnehmen 
können. Es ist zu spüren und nicht zu übersehen – es läuft etwas beim FC Breitsch!   

Dank  

Dass dem so ist, ist nicht selbstverständlich. Es hat mit all den Menschen zu tun, die sich in irgendeiner 

Weise tatkräftig für «ihren FC Breitsch» engagieren. Dafür an dieser Stelle ein RIESENGROSSES MERCI. 

Sie alle haben einen kräftigen Applaus verdient – leider vorderhand nur virtuell, aber das holen wir 

kurzum auf dem SPITZ nach …  

Fazit: im Momentum überwiegt klar das Positive; Bewährtes und Neues finden zusammen und sorgen 

dafür, dass der FC Breitenrain auf sportlicher wie wirtschaftlicher Basis gefestigt in die Zukunft blicken 

kann und weiterhin kultige (Quartier-)Geschichte schreibt.  

  

24.6.2021, Claudio A. Engeloch, Präsident FC Breitenrain 

 

 


